
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

Gottesdienst am 16.02.2020 in der Schlosskirche zu Bückeburg  

Vor-, Nachspiel und Meditation: Duo Iris Hammer (Mandoline) / Heiko Holzknecht (Gitarre) 

Gemeindegesangbegleitung: Isabelle von Blumröder (Orgel) 

 

Musik zum Eingang: Time’s Scar (von Yasunori Mitsuda) 

Votum und Begrüßung  

Lied: EG 288,1-3 (Nun jauchzt dem Herren, alle Welt) 

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte im letzten Gottesdienst! Heute bitten wir für Amnesty International. Wir 
laden ein zum nächsten Gottesdienst am 23.02. in der Schlosskirche in Bückeburg (10 Uhr).  

Lied: EG 288,4-5 (Nun jauchzt dem Herren alle Welt) 

Lesung aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 122 

Lied: EG 288,6-7 (Nun jauchzt dem Herren alle Welt) 

Schriftlesung im Wechsel mit der Gemeinde: Psalm 138 (EG 758) 

Gebet 

Lied: EG 450,1-3 (Morgenglanz der Ewigkeit) 

Predigt: 1. Samuel 16,14-23 (nach der Übersetzung der Zürcher Bibel) 
Der Geist des HERRN aber war von Saul gewichen, und ein böser Geist vom HERRN versetzte ihn in 

Schrecken. Und die Diener Sauls sagten zu ihm: Unser Herr muss es nur sagen: Deine Diener, die vor 

dir stehen, werden einen Mann suchen, der es versteht, die Leier zu spielen. Und wenn der böse 

Gottesgeist auf dir ist, wird er in die Saiten greifen, und das wird dir gut tun. Und Saul sagte zu seinen 

Dienern: Haltet Ausschau für mich nach einem Mann, der gut spielen kann, und bringt ihn zu mir. 

Daraufhin sagte einer der Burschen: Sieh, ich habe einen Sohn von Isai, dem Betlehemiter, gesehen, 

er versteht es, zu spielen, ein Kriegsheld, ein Krieger, redegewandt, ein Mann von gutem Aussehen, 

und der HERR ist mit ihm. Da sandte Saul Boten zu Isai, und er sagte: Schick David zu mir, deinen 

Sohn, der bei den Schafen ist. Da nahm Isai einen Esel, Brot, einen Schlauch mit Wein und ein 

Ziegenböcklein und sandte es zu Saul durch David, seinen Sohn. So kam David zu Saul und diente 

ihm. Und er liebte ihn sehr, und er wurde sein Waffenträger. Und Saul sandte zu Isai und liess ihm 

sagen: Lass doch David in meinem Dienst sein, denn er hat Gnade gefunden in meinen Augen. Und 

wenn Gottesgeist auf Saul war, nahm David die Leier und griff in die Saiten; dann wurde es Saul 

leichter, und es tat ihm gut, und der böse Geist wich von ihm. 

Meditation: Aria (Cantilena) aus Bachianas Brasileiras No. 5 (von Heitor Villa-Lobos) 

Gebet (mit persönlicher Stille) 

Lied: EG 327,1-3 (Wunderbarer König) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

Lied: EG 322,1.5-7 (Nun danket all und bringet Ehr) (die letzte Strophe stehend) 

Aaronitischer Segen (stehend)        

Musik zum Ausgang: Tríptico porteño,1. Satz: Estación Retiro (von Máximo Diego 

Pujol) 

Wir danken den Musizierenden herzlich und wünschen allen eine gesegnete neue Woche! 


